
Schillerschule    
 
 
Schul-Nachrichten März 2014 
 
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Lehrkräfte, liebe Mitglieder des Verwaltungsteams, 
 
wo derzeit Eltern oder Lehrer gehen und stehen, wird über die neuen Medien und die veränderten 
Kommunikationsgewohnheiten gesprochen. Das gab es allerdings auch noch nie: Selbst jüngste Kinder 
können auf jegliche Art von Informationen, auf manipulative Texte, Bilder, Videos oder soziale 
Netzwerke zugreifen. Der Generationenkonflikt hat sich verlagert: Fand früher die Distinktion 
zwischen Kindern und Eltern auf den Gebieten Kleidung, Frisuren, Musikgeschmack statt, kämpfen 
jetzt die Jugendlichen mittels smartphone und  tablet,  social media und youtube um die Oberhoheit.  
Drohten die Eltern früher mit Ausgeh- oder Fernsehverbot, so scheint heute die wirksamste 
Erziehungsmaßnahme der Entzug des Smartphones zu sein.  
 
Schulelternbeirat, Schülervertretung und Gesamtkonferenz diskutieren das Thema und streiten über 
den Umgang hier im Haus. Stehen den einen die Gefahren wie Missbrauch, Herabwürdigung, 
mobbing, Sucht drastisch vor Augen, so betonen die anderen die Vorteile und Möglichkeiten des 
Mediums. 
 
Deutlich werden zwei diametrale Richtungen sichtbar: Abwehr der Gefahren durch Verbote und 
Regeln versus Bewältigung der Herausforderung durch Schulung, Vorbildfunktion, Erziehung und 
Haltungsänderung. 
 
Eine schulinterne Gruppe von Lehrern und Schülern arbeitet – auch im Austausch mit benachbarten 
Schulen - an einer Diskussionsvorlage für die Schillerschule. Wir hoffen, bald damit in die 
Schulöffentlichkeit treten zu können. 
 
Sprachförderung 
 
Am pädagogischen Tag hatten wir zwei Sprach-Koryphäen im Haus: Professor Steinig von der 
Universität Siegen und Herrn Schönzart als Kommunikationstrainer. Setzte Erstgenannter an der 
Wirksamkeit von Unterricht und an der Lehrerrolle an, wurde in den praktischen Übungen mit 
Zweitgenanntem deutlich, wie viel prononciertes Sprechen zu Rechtschreibung und Zeichensetzung 
beiträgt. 
 



Zum Auftakt der Sprachoffensive fahren im März die Jahrgänge 6,7 und 10 in das Sprach-
Experimentierhaus  „wortreich“ nach Bad Hersfeld. Ein Blick auf dessen homepage lohnt sich! 
 
Naturwissenschaften 
 
Sinneserfahrungen, optischen Täuschungen und sphärischen Klängen waren unsere fünften Klassen 
jüngst im Schloss Freudenberg (bei Wiesbaden) ausgesetzt. Diese Exkursion fand im Rahmen der 
NaWi-Unterrichtseinheit „Von den Sinnen zum Messen“ statt.  
Personalia 
 
Im Februar haben neue Kollegen den Unterricht bei uns aufgenommen:  

 
Frau Krüger     Englisch , Musik 
Herr Drafz    Deutsch, evangelische Religion 

 
Für die Lehrkräfte im Vorbereitungsdienst finden die zweiten Staatsexamina statt: 
 
 Frau Sprengel    Mittwoch  07.05.2014 
 Herr Koch    Dienstag  13.05.2014 
 Herr Engel    Donnerstag  15.05.2014 
 
 
Blick auf das Schuljahr 
 
Kinderdorf Lima / Peru  
 
9 Schillerschülerinnen und Schüler weilen in Begleitung von Frau Röder und Frau Wissel in der 
zweiten Februarhälfte im SOS Kinderdorf Peru. Sie schauen nicht nur nach der von uns erbauten 
CASA Schillerschule, sondern machen traditionsgemäß auch eine Rundreise. Die ersten telefonischen 
Rückmeldungen klangen euphorisch. 
 
Musik liegt in der Luft 
 
Eine ideale Gelegenheit, unsere musikalischen Veranstaltungen zu besuchen: 
 
 Frühjahrskonzert  Dienstag  27.05.2014 

Donnerstag  05.06.2014 
 Musical   Dienstag  17.06.2014 

Mittwoch  18.06.2014 
Sie sind herzlich eingeladen! 
 
Nächstenhilfe 
 
Der nächste Blutspendetermin im Haus ist Donnerstag, der 03.04.2014, ab16 h. 
 
Aktuell 
 
Die nächste Gesamtkonferenz findet statt am Montag, dem 24.03.2014. 
Der Fremdsprachen-Beratungstermin für die Jahrgangsstufe 5 findet am Donnerstag, 27.3.2014 statt. 
 



G8/G9: Das hessische Kultusministerium informiert die Frankfurter Schulleitungen am 6. März 2014 
über die Wechselbedingungen für die 6. und 7. Jahrgangsstufe. Wir werden die Eltern dieser beiden 
Jahrgangsstufen am  Donnerstag, dem 20.3.2014, in einer Elternversammlung informieren. Einladung 
folgt. 
 
Wir sind erfreut, dass das Stadtschulamt das Programm „Saubere Schule“ verlängert und damit unsere 
Präsenzkraft für die Mensa- und Toilettenreinigung bereits am Vormittag erhalten bleibt. Unsere 
Schule wurde gelobt. Liebe Schüler, seid weiterhin verantwortungsvoll im Umgang mit Müll und 
Unrat. 
 
In hochkarätiger Runde wurde uns und anderen Schulen in der Stadtbücherei ein großes Bücherpaket 
zum Thema „Erster Weltkrieg“  überreicht. Liebe Schüler: AUSLEIHEN! 
 
 
 

Herzliche Grüße ! 
Ihre Karin Hechler 


